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Nr. 594/2021 vom 14.05.2021 
 

T i e r s e u c h e n v e r f ü g u n g 
(Allgemeinverfügung) 

 
zur Aufhebung der Aufstallung von Geflügel in der Stadt Herne 

 
vom 14.05.2021 

 
 
I. Die Tierseuchenverfügung zum Schutz vor der Geflügelpest und zur An-
ordnung der Aufstallung von Geflügel in der Stadt Herne vom 26.03.2021 
wird aufgehoben. 
 
II. Diese Tierseuchenverfügung gilt mit dem auf die Bekanntmachung fol-
genden Tag als bekannt-gegeben. 
 
Begründung:  
 
Zu I.  
In NRW ist seit dem 15.04.2021 kein neuer Ausbruch der hochpathogenen 
Geflügelpest bei gehaltenen Vögeln aufgetreten. Virusnachweise bei Wild-
vögeln erfolgen ebenfalls nur noch sporadisch und singulär. Angesichts 
steigender Außentemperaturen und des fortgesetzten Rückzugs von Wild-
vögel in die nördlichen Brutgebiete hat das Friedrich-Loeffler-Institut in sei-
ner Risikoeinschätzung vom 26.04.2021 das Risiko der Ausbreitung der 
Infektion in Wasservogelpopulationen ebenso wie die Gefahr des Eintrags 
in Geflügelhaltungen und Vogelbestände als mäßig eingestuft. 
 
Aufgrund einer neuen Risikobewertung für das Gebiet der Stadt Herne wird 
die Tierseuchenverfügung zum Schutz vor der Geflügelpest und zur An-
ordnung der Aufstallung von Geflügel in der Stadt Herne vom 26.03.2021 
aufgehoben. 
 
Zu II. 
Auf Grundlage der §§ 41 Absatz 4 Satz 4, 43 Absatz 1 VwVfG NRW kann – 
wie in Abs. 4 des Tenors erfolgt - als Zeitpunkt der Bekanntgabe einer All-
gemeinverfügung der auf die Bekanntmachung folgende Tag bestimmt 
werden. Damit wird die Tierseuchenverfügung einen Tag nach Bekanntga-
be wirksam.  
 
Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Klage bei dem Verwaltungsgericht Gelsenkirchen, Bahnhofs-
vorplatz 3, 45879 Gelsenkirchen schriftlich erhoben oder zur Niederschrift 
des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle erklärt werden. 
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Die Klage kann auch durch Übertragung eines elektronischen Dokuments an die elektro-
nische Poststelle des Verwaltungsgerichts erhoben werden. Das elektronische Dokument 
muss für die Bearbeitung durch das Verwaltungsgericht geeignet sein. Es muss mit einer 
qualifizierten elektronischen Signatur der verantwortenden Person versehen sein oder von 
der verantwortenden Person signiert und auf einem sicheren Übermittlungsweg gemäß 
§ 55 a Abs. 4 VwGO eingereicht werden. 
Die für die Übermittlung und Bearbeitung geeigneten technischen Rahmenbedingungen 
bestimmen sich nach näherer Maßgabe der Verordnung über die technischen Rahmen-
bedingungen des elektronischen Rechtsverkehrs und über das besondere elektronische 
Behördenpostfach (Elektronischer-Rechtsverkehr-Verordnung-ERVV) vom 24.11.2017 
(BGBl. S. 3803). 
 
Eine Klage gegen die Verfügung hat keine aufschiebende Wirkung. 
 
Auf Ihren Antrag hin kann das Verwaltungsgericht Gelsenkirchen, Bahnhofsvorplatz 3 in 
45879 Gelsenkirchen, die aufschiebende Wirkung wiederherstellen. 
Dieser Antrag ist beim Verwaltungsgericht schriftlich einzureichen oder zur Niederschrift 
des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle zu erklären oder in elektronischer Form an die 
elektronische Poststelle des Verwaltungsgerichts Gelsenkirchen zu senden. 
 
Hinweis: 
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Internetseite www.justiz.de.  
 
 
 
45657 Recklinghausen, 14.05.2021 
 
i. A. 
 
gez. 
 
Dr. Siegfried Gerwert 
(Amtstierarzt des Kreises Recklinghausen) 

 


